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WIR MACHEN SCHLESWIG-HOLSTEIN ZUM 
ENERGIELAND NR. 1!
Dafür steht die CDU:
•	 Wir wollen die Jahrhundertchance der Energiewende für Schleswig-Holstein nutzen.

•	 Bis 2015 soll 100% des Stromverbrauchs aus Erneuerbaren Energien kommen. 

•	 Die Energieversorgung soll für alle sicher, sauber und bezahlbar sein. 

•	 Wir bauen die Windenergie an Land und auf dem Meer aus.

•	 Wir haben die Ausweisung von Windeignungsflächen auf real 1,6 % der Landesfläche 
	 verdoppelt. 

•	 Wir ermöglichen die Errichtung von Bürgernetzen und -windparks. 

•	 Wir stärken den Messestandort Husum.

•	 Wir kümmern uns um den Ausbau der Stromleitungen: 
	 Mit der Netzentwicklungsinitiative,  einem jährlichen Monitoring-Verfahren und 
	 im Dialog mit den Bürgern vor Ort.

•	 Wir haben die Vermaisung im Blick: Der Verwendung von Silomais für Biogasanlagen 	
	 wird begrenzt.

•	 Eine CCS-Speicherung lehnt die CDU Schleswig-Holstein strikt ab. 

Und das wollen Rot-Grün und SSW („Dänen-Ampel“):
•	 Die SPD hat den Energiewandel in Schleswig-Holstein bislang vollständig verschlafen.

•	 Albig sagt, man braucht keine Stromleitungen in Schleswig-Holstein zu bauen, weil 	 	
	 die Unternehmen ja hierher umsiedeln können (Interview der Dithmarscher Landes-	 	
	 zeitung vom 26.3.12).

•	 Die Grünen sind zwar grundsätzlich für den Energiewandel und den Ausbau 
	 Erneuerbarer Energien. Aber wenn es konkret wird sind sie dagegen: 
	 z. B. beim Leitungsbau.  


